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Neues Technikum für die Oberflächenbeschichtung

Bereit für den „Test“-Betrieb
Am 9. November 2012 weihte die Thüma Maschinenbau und Service GmbH in Gotha 

ihr neues Technikum ein, in dem zusammen mit Kunden Beschichtungstechnologien 

unter realen Produktionsbedingungen getestet werden können. 

In dem hauseigenen Technikum kann 
der Anlagen- und Gerätehersteller neue 

Applikations- und Farbzuführungssys-
teme testen, an Kleinserien oder Proto-
typen den Verbrauch von Material und 
Energie erfassen und die Eignung von 
Anstrichstoffen und Beschichtungsver-
fahren sowie den erforderlichen Zeit-
aufwand prüfen. Am Bildschirm ist so-
fort ersichtlich, was sich auszahlt und 
wo es Optimierungsmöglichkeiten gibt. 
„Somit können wir vor der Investitions-
entscheidung maßgeschneiderte Pro-
zesslösungen erarbeiten und sorgfältig 
überprüfen“, erläutert Geschäftsführer 
Hans-Peter Scholz. Tino Seifert, eben-
falls Geschäftsführer der Thüma GmbH, 
ergänzt: „Durch die Möglichkeit der Pra-
xistests tragen wir wesentlich zur Ver-
besserung der Produktivität, der Qua-
lität und zur Kosteneinsparung bei und 
schaffen für unsere Kunden  einen mess-
baren Wettbewerbsvorteil.“ 

Die Besprechungs- und Seminar-
räume wurden mit neuester Medien-

technik ausgerüstet und bieten ausrei-
chend Platz für Ausbildung und An-
wendungsschulungen. Herzstück des 
Technikums bilden die kombinier-
te Farbspritz- und Trockenkabine von 
Lutro sowie verschiedene elektronisch 

gesteuerte Mehr-
k o m p o n e n t e n 
Misch- und Do-
sieranlagen von 
Wagner. Die Ab-
messungen der 
L a c k i e r a n l a ge 
(Länge 5 m, Brei-
te 4 m und lichte 
Höhe 2,9 m) wur-
den so gewählt, 
dass Trägerma-
terialien und de-
ren Farbverhal-
ten unter Praxis-
bedingungen in 
Kleinstauf lagen 
getestet werden 
können. 

Die Lackieranlage weist einen ho-
hen Luftwechsel auf. Intensive Beleuch-
tung ermöglicht ein schattenfreies La-
ckieren. Unter dem Gesichtspunkt der 
Energiekostenreduzierung ist die Be- 
und Entlüftungsanlage mit Gasflächen-
brenner, Wärmerückgewinnung und 
Frequenzumformern ausgestattet. Ei-
ne neu entwickelte Software (Lu tronik 
mit E-Control) ermöglicht es, die ent-
stehenden Energiekosten auftragsbezo-
gen zu ermitteln.

Diverse elektronisch gesteuerte 
Mehrkomponenten Misch- und Do-
sieranlagen (1-, 2- und 3- Komponen-
ten) stehen für die unterschiedlichen 
Applikationsverfahren bereit. Dazu 
gehören  luftzerstäubende Verfahren 
mit Hoch-, Mittel- und Niederdruck, 
AirCoat und Airless, luftzerstäuben-
de Elektrostatik oder AirCoat-Elekt-
rostatik.  

Kontakt:
Thüma GmbH, Gotha, www.thuema.de

Das neue Technikum ist für die Nasslackierung von Kleinserien und Prototypen ausgelegt

Auf der Basis von visualisierten Produktionsdaten lassen 
sich maßgeschneiderte Prozesslösungen erarbeiten
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